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2Bir erwarten aus ber gangen Sdjroeig gaf)lreid)e 'Anmelbungert. 3für
R o U e fe t i d b i 11 e 11 e roenben 6ie fid) an bie ®ruppenfiif)rer : ff)err 33or=

ftefyer 33rack, 9Jiafans=St)ur; S)err Direktor 'ülltfjerr, St. ©allen; j)err 33or=

fteber 9tiffenegger, Steffisburg; ffterr Snfpektor 53aer, 91ief)en=33afel ; fnerr
Verwalter Soff, 25äbensrt)il.

Surd) bas freunblidje Entgegenkommen ber Stabtbetjörben Aarau ift
es tnöglid), bie Seitnet)merkarte p Sr. 13. pro ^crfon abzugeben.

3Bir rufen 3f)nen nodjmals p: Sluf 2Bieberfet)en in îtarau!

3 ii r i d), im 3Ipril 1933.
2>er 33orfigenbe ber „Soertja" :

®. ©ofeauer, 3iirid).

ITlittcilungen.
Eintritte : Sri. 5>cbtoig ©amenginb, Dorftetjerin, Äinberfjeim 3elbis (Orb.).

Hr. 3akob Oütfcfjler, Vermalter, '©iitgertjeim Seufen (App.).
Herglid) roillüommen!
Stelfenoermittlung: ©efudje: 31) £ e i) r e r SDÎaj Schaffner, geb. 1909, S=orcl)=

ftrajje 201, 3ürtd) 7 fud)t Anfteilung in $eiin ober Anftalt. @el)t aucf) austjilfsiucife.
£ol)nanfpriid)e befcijeiben.

32) Hausetternpaar: Ä. 3nbermaur, Cetjnftr. 45, St. ©alten mit leitenber
Anftaltspraris fnd)t neuen 2Birbungsbreis. (2)tann haufmönnifd) gebilbet unb er=

faljren in Eanbroirtfcfyaft unb ©arte'nbau. llebernaljtne uon Serienausfjilfen.)
33) ©eljilfe: 3üngerer 9Jîann, ber feit brei 3al)ren inr S d> r e i n e r berttf

tätig roar, fud)t Aufteilung in Anftalt ober ÎBaifenpaus. Offerten an bas 3ugenbamt
ber'reformierten ©emeinbe Sreiburg.

34) 3unge $ a u s b e a m t i n mit 3eugniffen in ber .Krankenpflege fudjt paf*
fenben AHrkungskreis. Offerten an SHarianne SJÏûller, 3ul)r, A3äbensroil.

35) SPcijter, in Kinber« unb Krankenpflege erfahren, fucljt Stelle als S t ii b c

ber Hausmutter. Offerten an SJIargrit ÏRiitler, 3uljr, A3äbensroil.
36) 3ürcfyerin, 35=jäl)rig, biplomiert in ber 603. 3Uauenfcf)ule in ©enf, mit guten

3eugniffen, fucljt Stellung als ©cpilfin ober Hausmutter in Heim ober
Anftalt. Kann Hflnbarbeits= unb Hanbfertigkeitsunterrict)t (Sartonnage, lBud)bin=
berei etc.) erteilen. Offerten an SU). AMlbermutf), Hü-tiftr. 75, Oerlibon.

37) Weiterer SDÎann, ber nod) als S cl) u i) m a cl) e r arbeiten bann, fucljt ci3la|5
in Anftalt. Offerten an bie Armenpflege TOeberroeningen.

38) Korbflechter ober H n u s b u r f d) e fudjt Stelle in Anftalt. Anfragen
an 3. Kiibler, £el)rer, Dtietftr. 161, Sdjaffljaufen.

39) 3unger, baufmännifd) unb ianbroirtfdjaftlid), foroie gärtnerifd) gebilbeter 2TCann
fuct)t Stelle in Anftaltsbetrieb als Hilfs"-erroalter,Du.rea u'i) i l f e ob. bgl.
©ute 9îeferengen. Anfr. an Siirforgeoerein f. Sdjroerijörige, SKouffeairftr. 21, 3iirid).

40) ©etjilfin, S t ii b e ber H a n s m u 11 e r. 'Stelle in Hdm °è>er

ftalt fucl)t 5r. 3riba ©ut, Drüljlberg 53, A3intertt)ur.
Skeminifgengen: ©s roitb uns gefcf>rieben: „Hinfidjtlid) ber fKcminifgengen Seite

17 in 3îr. 16/1933 fei oerroiefen auf' ben Deridjt bes Sdjroeig. Derbanbes für Sdjroer«
ergietjbare über bie Dafler Siagung: Strafe, Strafen unb Deftraftroerben, ertjöltlid) gu
3r. 1.— im Heilpäbagogifdjen Seminar 3iirid), Kantonsfdjulftrnffc 1."

Kurs für Hfilpäbag'ogib: Dom 20. bis 30. 9Aärg rourbe an ber Hnioerfität 3rei=
bürg ein Kurs für Hcilpabagogik burdjgcfüijrt.

SBraitb im Kiuberfjeim 3orat=©l)ur. Am 13. 9Aärg gerftörte bas 3euer ben
gangen Oadjftock im Kinberljeim „(Sott Hilft" in 3oral. 13 3immer famt ©ftrici)»
räumlid)beiten rourben gerftört. ©liicblicijerroeife oerungliicbte niemanb. 3m Hc'm
leben etroa 70 ^erfonen, barunter etroa 50 Einher. Oer 3JIaterialfd)aben beträgt
5r. 30 000.—. A5ir bitten unfere SOlitglieber ijerglici), bem Heim fittangieü gu Helfen,
©oben können auf SJ5oftfcHcdt X 168 (©hur) einbegaljlt roerben. Helfta alle mit,
beim roer Opfer bringt, bem toirb es reicfjlid) oergolten.

— 21 -
Wir erwarten aus der ganzen Schweiz zahlreiche Anmeldungen, Für

K olle k t ivb ille t te wenden Sie sich an die Gruppenführer: Herr
Borsteher Brack, Masans-Chur- Herr Direktor Altherr, St, Gallen,- Herr
Vorsteher Niffenegger, Stefsisburg,- Herr Inspektor Baer, Riehen-Basel- Herr
Verwalter Ioß, Wädenswil.

Durch das freundliche Entgegenkommen der Stadtbehörden Aarau ist
es möglich, die Teilnehmerkarte zu Fr, 13,— pro Person abzugeben.

Wir rufen Ihnen nochmals zu: Auf Wiedersehen in Aarau!

Zürich, im April 1933,
Der Borsitzende der „Sverha" :

E. Goßau er, Zürich.

Mitteilungen.
Eintrittes Frl. Hedwig Camenzind, Vorsteherin, Kinderheim Feldis (Grb,),

Hr, Jakob Dlltschler, Verwalter, Bürgerheim Teufen (App.).
Herzlich willkommen!
Stellenvermittlung: Gesuche: 31) Lehrer Max Schaffner, geb, 1909, Forch-

straße 201, Zürich 7 sucht Anstellung in Heim oder Anstalt, Geht auch aushilfsweise.
Lohnansprüche bescheiden,

32) H n u s e l t e r np a n r: K, Indermanr, Lehnstr, 45, St, Gallen mit leitender
Anstaltspraxis sucht neuen Wirkungskreis, (Mann kaufmännisch gebildet und
erfahren in Landwirtschaft und Gartenbau. Uebernahme von Ferienaushilfen,)

33) Gehilfe: Jüngerer Mann, der seit drei Iahren im S ch r e i n e r beruf
tätig war, sucht Anstellung in Anstalt oder Waisenhaus, Offerten an das Jugendamt
der reformierten Gemeinde Freiburg.

34) Junge H a u s b e a m t in mit Zeugnissen in der Krankenpflege sucht
passenden Wirkungskreis. Offerten an Marianne Müller, Fuhr, Wädenswil.

35) Tochter, in Kinder- und Krankenpflege erfahren, sucht Stelle als Stütze
der Hausmutter, Offerten an Margrit Müller, Fuhr, Wädenswil,

36) Zürcherin, 35-jnhrig, diplomiert in der Soz, Frauenschulc in Genf, mit guten
Zeugnissen, sucht Stellung als Gehilfin oder Hausmutter in Heim oder
Anstalt, Kann Handarbeits- und Handfertigkeitsunterricht (Cartonnage, Buchbinderei

etc.) erteile», Offerten an Th, Wildermnth, Rütistr, 75, Oerlikon,
37) Aelterer Mann, der noch als Schuhmacher arbeiten kann, sucht Platz

in Anstalt, Offerten an die Armenpflege Niederweningen,
38) Korbflechter oder H a n s b u r s che sucht Stelle in Anstalt, Anfragen

an I, Kllbler, Lehrer, Rietstr, 161, Schaffhausen,
39) Junger, kaufmännisch und landwirtschaftlich, sowie gärtnerisch gebildeter Mann

sucht Stelle in Anstaltsbetrieb als H ils s v e r w nlt e r, B u r e a u h ilfe vd, dgl.
Gute Referenzen. Anfr, an Fürsorgeverein f, Schmerhörige, Rousseaustr, 21, Zürich,

40) Gehilfin, Stütze der H a n s in u t t e r, Stelle in Heim oder
Anstalt sucht Fr. Frida Gut, Brühlberg 53, Winterthur,

Reminiszenzen: Es wird uns geschrieben: „Hinsichtlich der Reminiszenzen Seite
17 in Nr, 16/1933 sei verwiesen aus den Bericht des Schweiz, Verbandes für
Schwererziehbare über die Basler Tagung: Strafe, Strafen und Bestraftwerden, erhältlich zu
Fr, 1,— im Heilpädagogischen Seminar Zürich, Kantonsschulstraßc 1,"

Kurs für Heilpädagogik: Vom 20, bis 30, März wurde an der Universität Freiburg

ein Kurs für Heilpadagogik durchgeführt.
Brand im Kinderheim Foral-Chür. Am 13, März zerstörte das Feuer den

ganzen Dnchstock im Kinderheim „Gott hilft" in Foral, 13 Zimmer samt
Estrichräumlichkeiten wurden zerstört. Glücklicherweise verunglückte niemand. Im Heim
leben etwa 70 Personen, darunter etwa 50 Kinder, Der Materialschaden betrügt
Fr. 30 000,—, Wir bitten unsere Mitglieder herzlich, dem Heim finanziell zu helfen.
Gaben können ans Postscheck X 168 (Chur) einbezahlt werden. Helfen Sie alle mit,
denn wer Opfer bringt, dem wird es reichlich vergolten.


	Mitteilungen

